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Wir sind immer für Sie da

Liebe Patientin, lieber Patient

Wir begrüssen Sie herzlich im Spital Tiefenau und wünschen Ihnen einen 
angenehmen Spitalaufenthalt.

Bei uns stehen Sie als Patientin und Patient im Mittelpunkt. Alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter geben ihr Bestes, damit Sie sich hier wohl fühlen und 
rasch genesen.

Im Spital Tiefenau behandeln und betreuen wir pro Jahr über 5000 stationäre 
und etwa13 000 ambulante und teilstationäre Patienten auf hohem medizi-
nischem Niveau. Wir sind ein Regionalspital mit 180 Betten und bieten Ihnen 
während Ihres Aufenthaltes rund um die Uhr Betreuung durch kompetente 
Ärzteteams und durch qualifiziertes pflegerisches Personal.  Wir verfügen über 
moderne diagnostische Einrichtungen und eine leistungsfähige Infrastruktur.

Diese Broschüre enthält Angaben und Informationen, die für Ihren Spital- 
aufenthalt dienlich sein werden. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur  
Verfügung. 
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Bevor Sie zu uns kommen

Vorbereitung des Spitalaufenthaltes
Damit Sie sich auch im Spital ein wenig «zu Hause» fühlen, empfehlen wir 
Ihnen, folgende persönlichen Sachen mitzubringen: 

• Ihre persönlichen Medikamente
• Pyjama oder Nachthemd
• Morgenmantel oder Trainingsanzug
• Tageskleidung und Unterwäsche
• Hausschuhe oder Turnschuhe 
• Toilettenartikel
• Wegwerftaschentücher
• Lesestoff
• Persönliche Hilfsmittel, z.B. Gehstock, Hörapparat mit Batterien, Brille
• Pflegeprodukte

Toilettenwäsche stellt Ihnen das Spital zur Verfügung. Ihre Privatwäsche kann 
nicht vom Spital gewaschen werden.

Bitte bringen Sie keinen Schmuck und keine grösseren Geldbeträge oder 
andere Wertgegenstände mit. Für Verluste kann das Spital keine Haftung 
übernehmen.

So helfen Sie mit, die Aufnahmeformalitäten zu verkürzen:
Bitte klären Sie vor Ihrem Spitaleintritt die Kostendeckung mit Ihrer Versiche-
rung oder Krankenkasse ab (privat, halbprivat, allgemein) und bringen Sie 
(falls vorhanden) Folgendes mit: 

• Aktuelle Versicherungspolice der Krankenversicherung
• Blutgruppenkarte
• Medikamentenkarte
• Antikoagulantienausweis (Blutverdünnungskarte)
• Impfausweis
• Allergiepass

Patienten mit Wohnsitz im Ausland und ohne nachgewiesenen Versiche-
rungsschutz in der Schweiz sind verpflichtet, vor Eintritt eine Depotzahlung zu 
leisten. Bitte setzen Sie sich mit der Patientenaufnahme, Tel. 031 308 81 41, 
in Verbindung. 
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Wie Sie zu uns gelangen

RBS Station Tiefenau

Tiefenaustrasse

< Bern

Zollikofen >
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Regionalverkehr Bern-Solothurn

1  Haupteingang
2  Notfall
3   Patientenaufnahme
4  Westbau
5  Nordtrakt
6  Ostbau
7  Mittelbau
8  Cafeteria/Kiosk
9  Parkplatz
10  Kurzparkplätze zum
 Ein- und Aussteigen
11  Verwaltung
12  Personalhaus/Restaurant
13 Oekonomie
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Das Spital Tiefenau liegt am nördlichen Stadtrand von Bern, in der äusseren 
Aare-Schlaufe – also nahe beim Stadtzentrum und dennoch im Grünen.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Ab RBS-Station im Bahnhof Bern fährt Sie der Vorortszug (Linie S9) alle 15 Mi-
nuten zur RBS-Station Tiefenau (Fahrzeit 4 Minuten). Diese erreichen Sie im 
gleichen Zeittakt ebenfalls aus Richtung Zollikofen und aus dem Worblental 
(umsteigen in Worblaufen). 

Sowohl die RBS-Station im Bahnhof Bern als auch die Station Tiefenau sind 
rollstuhlgängig (Lift, Rampe). Von der Station zum Spital sind es knapp 
5 Gehminuten.

Mit dem Auto
Aus Richtung West: 
Ab Autobahnausfahrt Neufeld via Reichenbachstrasse oder via Neubrück- 
strasse – Bierhübeli – Wildparkstrasse – Tiefenaustrasse, ab Stadtzentrum via 
Tiefenaustrasse direkt.

Aus Richtung Ost und Nord:
Ab Autobahnausfahrt Wankdorf via Schermenweg – Papiermühlestrasse – 
Worblaufenstrasse – Tiefenaubrücke – Tiefenaustrasse, bzw. von Zollikofen via 
Bernstrasse – Tiefenaustrasse.

Parkplätze
Die Parkplätze, die für Patienten und Besucher zur Verfügung stehen, sind ge-
bührenpflichtig. Es handelt sich um Kurzparkplätze. Während eines Spitalauf-
enthaltes steht Ihnen keine Parkmöglichkeit zur Verfügung. Reisen Sie deshalb 
mit dem öffentlichen Verkehrsmittel an oder lassen Sie sich von Angehörigen 
ins Spital chauffieren.	
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Hohes medizinisches Niveau 
in allen Bereichen

Spitaleintritt

Bitte melden Sie sich zum vereinbarten Zeitpunkt bei der Patientenaufnahme 
und in Notfällen auf der Notfallstation.

Bürozeiten der Patientenaufnahme:
Montag bis Freitag
07.30 – 16.30 Uhr

Samstag und Sonntag
Die Eintritte erfolgen via Notfallaufnahme. 

Nachdem die administrativen Angaben bei der Patientenaufnahme erfolgt 
sind, werden Sie durch eine Pflegeperson auf Ihr Zimmer begleitet. Im Zimmer 
erhalten Sie weitere Informationen über den Spitalalltag. Zögern Sie nicht, bei 
Unklarheiten Fragen zu stellen.
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Das Spital Tiefenau erbringt seine medizinischen und pflegerischen 
Leistungen das ganze Jahr hindurch rund um die Uhr in enger Zusammen
arbeit mit den übrigen Spitälern der Spital Netz Bern AG.

• Notfallstation
• Intensivpflegestation
• Innere Medizin: Allgemeine Innere Medizin, Herz- und Kreislauferkran-

kungen, Lungenerkrankungen, Infektiologie, Onkologie/Hämatologie, Konsi
liardienst Psychiatrie.

• Chirurgie: Allgemeine Chirurgie, Viszeralchirurgie (Bauchchirurgie), Thorax-
chirurgie (Lungenchirurgie), Traumatologie.

• HNO, Hals-/Gesichtschirurgie: Ambulante Untersuchungen (Hörtest für 
Erwachsene und Kinder, Untersuchung des Gleichgewichts, Stimme und 
Schlucken); ambulante und stationäre Operationen u.a. an Nase, Nasen
nebenhöhlen, Speicheldrüsen, Halsweichteilen und Kehlkopf, Tonsillektomie; 
gehörverbessernde Operationen.

• Radiologie: Digitale Radiographie, Computertomographie (CT), Magnetreso-
nanztomographie (MRI), Ultraschalldiagnostik, interventionelle Radiologie.

• Anästhesie: Schonende Anästhesien und gezielte Schmerzbekämpfung.
• Labor: Rasche und präzise Diagnosen.
• Medizinisch-technisches und medizinisch-therapeutisches Angebot:  
	 z. B. Bronchoskopie, Lungenfunktionslabor, Schlaflabor, Gastroskopie/
	 Koloskopie, invasive und nicht invasive kardiologische Untersuchungen, 		

Physiotherapie, Ergotherapie, Ernährungsberatung, Diabetesberatung, 
	 Sozialdienst.
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Sie sollen sich bei uns 
wohl fühlen

Medizinische Betreuung
Während des Spitalaufenthaltes gewährleisten wir eine fachlich kompetente 
ärztliche Betreuung. Die offene Information und die gemeinsame Bespre-
chung von Fragen zu Diagnose und Therapie sind zentraler Bestandteil davon. 
Sie sehen Ihre Ärztin oder Ihren Arzt anlässlich der Visite. Wir arbeiten eng  
mit Ihrem Hausarzt zusammen. Er erhält nach Abschluss der Spitalbehandlung 
unseren ausführlichen Bericht mit allen notwendigen Unterlagen.

Pflegerische Betreuung
Wir bieten Ihnen eine fachlich kompetente Pflege an. Gemeinsam mit Ihnen, 
dem Arzt und anderen Diensten koordinieren wir Ihren Spitalaufenthalt. 
Ihre grösstmögliche Selbstständigkeit ist uns ein Anliegen. Wir bieten Ihnen 
jedoch Hilfe dort an, wo Sie sie benötigen. 

Während Ihres Aufenthaltes im Spital Tiefenau werden Sie von einem Team 
gepflegt. Die diplomierten und lernenden Pflegepersonen teilen sich die 
Arbeit für eine Patientengruppe. Bei Fragen und Wünschen können Sie sich an 
die Abteilungsleitung wenden.

Medizinisch-therapeutische Dienste
Die Teams der medizinisch-therapeutischen Dienste freuen sich, Sie auf Ihrem 
Heilungsweg zu unterstützen. 
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Unsere Hotellerie

Unser Hotellerieangebot soll dazu beitragen, Ihnen den Spitalaufenthalt 
so angenehm wie möglich zu machen. Je nach Versicherungsklasse stehen 
Ihnen folgende Dienstleistungen zur Verfügung:

Privat und halbprivat Versicherte
1-Bett- oder 2-Bett-Zimmer: mit Radio, TV und Telefon. Dusche und WC  
im Zimmer oder auf der Etage. 

Allgemein Versicherte
2-Bett- oder 4-Bett-Zimmer: Dusche/WC auf der Etage, Radioanschluss und 
eigenes Telefon bei jedem Bett. TV-Gerät an jedem Bett, gebührenpflichtig.

Verpflegung
Wir freuen uns, Sie jeden Tag von Neuem kulinarisch zu verwöhnen. Unsere 
Küche bereitet täglich gesunde, schmackhafte und abwechslungsreiche Ge-
richte zu. Die «Menüs der Woche» befinden sich in der für Sie bereitgelegten 
Menümappe. Die Essenszeiten finden Sie im Tagesablauf (Seite 25). Denken 
Sie daran, allfällige Lebensmittel-Unverträglichkeiten oder Abneigungen 
möglichst beim Eintritt dem Pflegepersonal zu melden.
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Hotelkomfort
können Sie bei uns auch mieten!

Sind Sie
•	halbprivat versichert, möchten Ihren Spitalaufenthalt aber im 1-Bett-

Zimmer verbringen
	 oder
•	allgemein versichert, möchten Ihren Spitalaufenthalt aber im 1-Bett- oder 

2-Bett-Zimmer verbringen?

Gegen entsprechenden Aufpreis können wir Ihnen – sofern verfügbar – 
diesen Zusatzkomfort für die Dauer Ihres Spitalaufenthaltes anbieten.

Bitte teilen Sie Ihre Wünsche bis 5 Tage vor dem Spitaleintritt der Bettendispo-
sition, Tel. 031 308 81 50, mit.
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Von A bis Z

Arztvisite
Die Arztvisiten finden täglich statt. Ärztinnen und Ärzte sind bestrebt, Sie in ver-
ständlicher Form über Ihre Krankheit, deren Verlauf und die Behandlung zu informie-
ren. Fragen Sie nach, wenn Sie den Eindruck haben, dass Sie unvollständig informiert 
wurden oder wenn Sie etwas nicht verstanden haben. 

Wir bitten Sie, Ihre Besucher darauf aufmerksam zu machen, dass sie während der 
Arztvisite das Zimmer verlassen müssen.

Aufenthaltsräume
An den Enden der Korridore (West und Ost 2) befindet sich je ein Aufenthaltsraum. 
Der Raum, in welchem das Rauchen gestattet ist, befindet sich im West-Parterre am 
Ende des Korridors. Wir bitten Sie, Ihre Kleider oder einen Trainingsanzug anzuzie-
hen, wenn Sie die Räumlichkeiten der Pflegestation verlassen.

Ausgang
Wenn Sie das Spitalgebäude oder das Spitalareal verlassen möchten, so informieren 
Sie doch vorher das Pflegepersonal.  Falls Ihnen vom Arzt eine Übernachtung zu 
Hause bewilligt wird, bitten wir Sie, zur Kenntnis zu nehmen, dass die Pflegetaxe 
trotzdem in Rechnung gestellt wird.

Besuchszeiten
Auf allen Abteilungen täglich von 10.00 bis 19.30 Uhr. Untersuchungen, Behand-
lungen und Therapien müssen selbstverständlich auch während der Besuchszeit 
weitergeführt werden. Wir hoffen auf Ihr Verständnis, wenn Ihre Besucher deshalb 
Wartezeiten in Kauf nehmen müssen. Wir bitten Sie und Ihre Besucher, in Mehrbett-
zimmern auch auf die Bedürfnisse der anderen Patienten Rücksicht zu nehmen.
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Blumen
Wir freuen und bedanken uns, wenn Sie oder Ihre Besucher die Blumenpflege 
übernehmen können.

Cafeteria
Die Cafeteria befindet sich in der Eingangshalle und ist für Sie und Ihren Besuch 
rund um die Uhr zugänglich. Während der Öffnungszeit bieten wir Getränke, Ku-
chen, Sandwiches usw. an. Ausserhalb der Öffnungszeit haben Sie die Möglichkeit, 
sich am Münzautomaten in der Cafeteria mit Tee, frischem Kaffee oder Espresso zu 
versorgen. An einem weiteren Automaten können Sie zudem Süssigkeiten, Früch-
te und kalte Getränke beziehen. Wir bitten Sie, für den Aufenthalt in der Cafeteria 
Ihre Kleider oder einen Trainingsanzug anzuziehen.

Coiffeur
Im Parterre des Westbaus befindet sich ein Coiffeursalon, der jeweils am Montag 
geöffnet ist. Melden Sie sich bitte jeweils bis Sonntag, 12.00 Uhr, via Kranken
pflegepersonal oder direkt über die Informationszentrale, Tel. 111, an. 

Diät
Falls Ihnen eine spezielle Diät verordnet wird, bitten wir Sie, diese im Interesse Ihrer 
Gesundheit konsequent einzuhalten. 

Diabetesberatung
Bei Diabetesfragen steht Ihnen eine Diabetesberaterin zur Verfügung. Die Anmel
dung erfolgt auf ärztliche Verordnung.
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Ergotherapie
Unser Angebot richtet sich an stationäre und ambulante Patienten mit Be-
einträchtigungen im motorischen, sensorischen und kognitiven Bereich. Wir 
behandeln in der Neuropsychologischen Rehabilitation, der Rheumatologie, 
der Handchirurgie (Handverletzungen) und der Chirurgie der peripheren 
Nerven (Nervenverletzungen). Zudem bieten wir den Verkauf von Hilfsmitteln 
für den Alltag an.

Im Anschluss an eine stationäre Behandlung, einer Rehabilitation und auf Ver-
ordnung eines externen Arztes führen wir ambulante Behandlungen durch. 
Die Anmeldung erfolgt auf ärztliche Verordnung.

Ernährungsberatung
Bei Ernährungsfragen steht Ihnen eine Ernährungsberaterin zur Verfügung. Die 
Anmeldung erfolgt auf ärztliche Verordnung.

Fusspflege
Wünschen Sie eine Fusspflege? Das Pflegepersonal wird für Sie einen Termin mit 
einer medizinischen Fusspflegerin organisieren. Bitte beachten Sie, dass die 
Behandlung nur bei direkter Barzahlung erfolgen kann.

Gästezimmer
Sie haben die Möglichkeit, für Angehörige ein Gästezimmer zu mieten. Für weitere 
Auskünfte wenden Sie sich bitte an die Informationszentrale, Tel. 111.

Geld (siehe Wertgegenstände)
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Getränke
Sie erhalten täglich frischen Tee und Mineralwasser. Am Kiosk können Sie zudem 
alkoholfreie Getränke (auch in der Literflasche) kaufen. Alkoholika dürfen nur mit 
ausdrücklicher Genehmigung des Arztes konsumiert werden.

Handy
Wir bitten Sie, in Mehrbettzimmern aus Rücksicht gegenüber den Mitpatienten 
ab 22.00 Uhr Ihr Handy auszuschalten.

Internetanschluss
In jedem Zimmer ist ein Hispeed Internet-Anschluss eingerichtet, welcher über 
Modem und Ihren privaten, portablen Computer (Laptop) den Zugang ins 
Internet ermöglicht.

Kiosk
Der Kiosk befindet sich in der Eingangshalle neben der Cafeteria. Während der 
Öffnungszeiten (Montag – Freitag 8.15 – 17.00 Uhr, Samstag 9.00 – 17.00 Uhr, 
Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr) können Sie dort verschiedene Zeitungen, Zeit-
schriften, Bücher, Mineralwasser, Geschenk- und Toilettenartikel usw. beziehen. 
Raucherwaren werden keine verkauft. Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir 
im Spital nicht die Folgen des Rauchens behandeln und gleichzeitig mit dem 
Verkauf von Tabakwaren Geld verdienen wollen. 
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Kunst im Spital
Bestimmt haben Sie festgestellt, dass das künstlerische Erscheinungsbild des 
Spital Tiefenau stark durch das Werk von Frau Niki de Saint Phalle – sie wurde 
mehrmals im Spital Tiefenau behandelt – geprägt ist. Zu sehen ist dies in der 
Eingangshalle mit der über zwei Meter hohen Nana und den vielen Lithografien, 
welche die Wände des Spitals schmücken. 

Kuraufenthalt
In gewissen Fällen empfiehlt Ihnen der Arzt einen anschliessenden Kuraufent-
halt. Bitte klären Sie die Kostenübernahme mit Ihrer Krankenkasse ab.

Patientenanliegen
Bei Fragen und Anliegen wenden Sie sich bitte an die Verantwortliche für 
Patientenfragen, Tel. 031 308 86 90, an die Stationsleitung oder an Ihren behan-
delnden Arzt.

Patientenfragebogen (Lob und Kritik)
Aus Ihren kritischen Bemerkungen wollen wir lernen und allfällige Mängel oder 
Fehler nach Möglichkeit ausmerzen. Wir freuen uns auch über Ihr Lob. Deshalb 
bitten wir Sie, nach Ihrem Spitalaufenthalt den Patientenfragebogen auszufüllen.

Park
Der Park lädt zum Spazieren oder zum Verweilen unter schattigen Bäumen ein.



Physiotherapie
Die Funktionsfähigkeit des Bewegungsapparates kann durch Unfall, Unter-, 
Über- oder Fehlbelastungen, Veränderungen oder Erkrankungen am Bewe-
gungsapparat, an Lungen, Herz, Kreislaufsystem und Nerven eingeschränkt 
sein. Für die gezielte und individuelle Beratung und Funktionsverbesserung 
steht Ihnen das Team der Physiotherapie für stationäre und ambulante Be-
handlungen zur Verfügung. Die Anmeldung erfolgt auf ärztliche Verordnung, 
die Kosten sind damit durch die Krankenkasse gedeckt – oder Sie melden sich 
selber an und sind Selbstzahler.

Post/Adresse
Ein Briefkasten befindet sich beim Haupteingang, Briefmarken sind an der 
Informationszentrale erhältlich. Die eingehende Post wird Ihnen ins Zimmer 
gebracht. 

Während Ihres Spitalaufenthaltes sind Sie unter folgender Adresse erreichbar:

Herr/Frau
Name, Vorname
Spital Tiefenau
Spital Netz Bern AG
Abteilung…
Tiefenaustrasse 112
Postfach 700
CH-3004 Bern 4

Qualität
Es ist unser Bestreben, die Qualität unserer Leistungen stetig zu überprüfen und 
zu optimieren. Wir danken Ihnen, dass Sie uns Ihre Rückmeldungen (Patienten-
fragebogen) über Ihren Spitalaufenthalt zukommen lassen, denn Ihre Sichtweise 
ist uns wichtig und dient uns sehr. Die Sicherheit für Patientinnen und Patienten 
ist ein weiteres Kriterium der Behandlungsqualität. Qualität ist keine Glaubens-
frage: Sie kann systematisch erzeugt und gemessen werden. Und Qualität wird 
täglich neu gemacht – von Menschen für Menschen im Spital.

Radio/TV
Zu jedem Bett gehört ein Multimediaterminal, welches programmierte Radio- 
und TV-Sender übermittelt. Das Telefon ist in dieses Gerät integriert. Die Benüt-
zung des Telefons wird Ihnen in Rechnung gestellt. Für allgemein versicherte 
Personen ist auch die Benützung des Fernsehmoduls kostenpflichtig. Die 
Gebühren müssen am Austrittstag an der Informationszentrale bar oder mit 
Kreditkarte beglichen werden.

Rauchen
Grundsätzlich ist das Rauchen im Spital nicht gestattet und nur in den speziell 
gekennzeichneten Aufenthaltsräumen erlaubt.

Raum der Stille 
Für persönliche Gespräche steht Ihnen und Ihren Angehörigen dieser Raum zur 
Verfügung (im 1. Stock, Mittelbau).
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Restaurant
Das Restaurant ist von Montag bis Freitag geöffnet und steht von 11. 30 Uhr bis 
13.00 Uhr auch Ihnen und Ihren Gästen für das Mittagessen zur Verfügung. Wenn 
Sie mit Ihrem Besuch gemeinsam im Restaurant essen möchten, müssen auch Sie 
für Ihre Mahlzeit bezahlen.

Seelsorge
Sollten Sie den Besuch einer Seelsorgerin oder eines Seelsorgers wünschen, wird 
das Pflegepersonal gerne einen Termin für Sie vereinbaren. Wenn Sie während 
längerer Zeit hospitalisiert sind, wird eine Spitalseelsorgerin oder ein Spitalseel-
sorger Sie anfragen, ob Sie ein Gespräch wünschen.

Sozialdienst
Falls Sie oder Ihre Angehörigen während Ihres Spitalaufenthaltes eine Informa-
tion oder Unterstützung in Kontakt mit Behörden, Versicherungen oder anderen 
Stellen benötigen, wenden Sie sich am besten telefonisch direkt an den Sozial
dienst (Hauptnummer 031 308 86 69). Der Sozialdienst steht Ihnen auch für 
psychosoziale und familiäre Fragestellungen zur Verfügung.

Spielen
Nahe beim Eingang finden Sie eine Gartenschach-, Mühlespiel- sowie eine Boccia-
anlage. Auch im Winter oder bei schlechtem Wetter können Sie sich in unserem 
Aufenthaltsraum am Westende der Abteilung West I bei verschiedenen Tisch- und 
Brettspielen und einem Internetanschluss die Zeit vertreiben.

Tagesablauf
Wir bitten Sie um Verständnis für unseren – durch die Spitalorganisation be-
dingten – Tagesablauf, der verschiedene Fixzeiten enthält:

Frühstück: 	 zwischen 07.45 und 08.10 Uhr
Mittagessen: 	 zwischen 11.20 und 12.00 Uhr
Nachtessen: 	 zwischen 17.20 und 18.00 Uhr

Die Zeiten von Arztvisiten, Untersuchungen, Behandlungen und Therapien sind 
abteilungsweise unterschiedlich bzw. individuell. 

Taxi
Wenn Sie ein Taxi benötigen, können Sie dies entweder direkt (Bären-Taxi 
031 371 11 11 oder Nova-Taxi 031 331 33 13) oder über unsere Informations
zentrale, Tel. 111, anfordern. 

Telefon
Am Eintrittstag erhalten Sie eine Telefonkarte mit Ihrer persönlichen Telefon-
nummer. Damit können Sie während des Spitalaufenthaltes jederzeit direkt 
telefonieren und von 07.00 bis 21.00 Uhr auch auf Ihrem Zimmer angerufen 
werden. Teilen Sie Ihre persönliche Nummer deshalb bitte Ihren Verwandten 
und Bekannten mit.

Bezahlen Sie Ihre Telefonrechnung am Austrittstag an der Infozentrale. Für 
nicht bezahlte Rechnungen berechnen wir eine Bearbeitungsgebühr.
Ein öffentliches Telefon befindet sich in der Eingangshalle. Telefonkarten 
können an der Informationszentrale gekauft werden.
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Wäsche
Während Ihres Spitalaufenthaltes stellen wir Ihnen Toilettenwäsche und – falls 
notwendig – Spitalhemden zur Verfügung. Ihre Privatwäsche kann nicht vom 
Spital gewaschen werden.

Wertgegenstände
Schliessen Sie Ihren Patientenschrank ab, wenn Sie das Zimmer verlassen. Aus 
Sicherheitsgründen empfehlen wir Ihnen, Wertgegenstände sowie grössere Bar-
geldbeträge zu Hause zu lassen oder gegen Quittung bei der Patientenaufnah-
me zu deponieren. Die Objekte werden in einem Tresor aufbewahrt. Die Rück
gabe kann nur von Montag bis Freitag während der Öffnungszeiten erfolgen. 
Für nicht deponierte Wertgegenstände müssen wir jede Haftung ablehnen.

Zeitungen/Zeitschriften
Tageszeitungen liegen für Sie in der Cafeteria zum Lesen auf. Zusätzliche  
Zeitungen, Zeitschriften und Bücher können Sie an unserem Kiosk kaufen.

Rechte und Pflichten
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Die folgenden Ausführungen sind im Patientendekret des Kantons Bern vom
14. Februar 1989 niedergelegt. Sie machen die Patienten auf ihre Rechte und
Pflichten aufmerksam. Sie bezwecken auch, Unsicherheiten und Missverständ-
nisse zu verhindern.

Recht auf sorgfältige Behandlung und Betreuung
Alle Patienten haben, unabhängig von ihrer Versicherungsklasse, Anspruch
auf eine sorgfältige Behandlung und Betreuung, die sich nach anerkannten
Grundsätzen richtet.

Information und Aufklärung
Der Arzt klärt Sie über Untersuchungen, Eingriffe, Behandlung und die damit ver-
bundenen Risiken auf. Bei Fragen richten Sie sich an den Sie behandelnden Arzt.

Selbstbestimmungsrecht
Medizinische Eingriffe, Untersuchungen und Behandlungen werden nicht
gegen Ihren Willen vorgenommen. Wenn Sie allerdings medizinische Massnah-
men ablehnen, tun Sie dies auf eigene Verantwortung. Selbstbestimmungsrecht 
und Aufklärung können eingeschränkt sein oder gar entfallen, wenn sofortiges 
Handeln notwendig ist.

Schweigepflicht
Das gesamte Spitalpersonal untersteht der gesetzlichen Schweigepflicht.
Drittpersonen werden Informationen, die Sie betreffen, nur mit Ihrer Einwilligung 
erhalten. Es wird aber angenommen, dass Sie mit der Information Ihrer nächsten 
Angehörigen und Ihres Hausarztes einverstanden sind. Sie können auch andere 
Vertrauenspersonen bezeichnen, denen wir Auskunft geben sollen. Der Daten-
schutz ist durch besondere gesetzliche Bestimmungen gewährleistet.



Einsicht in die Krankengeschichte
Die Krankengeschichte enthält alle wesentlichen Angaben über Ihre Krankheit
sowie deren Verlauf, Behandlung und Pflege. Sie können die vom Spital erstell-
ten Unterlagen einsehen. Von Gesetzes wegen haben Sie kein Einsichtsrecht
in persönliche Notizen der Ärzte und des Pflegepersonals.

Wünsche, Kritik, Beschwerden
Wenn Sie Wünsche, Anregungen oder Kritik anbringen möchten, wenden
Sie sich direkt an den Arzt, die Pflegeperson oder an die Spitaldirektion. In
manchen Fällen genügt erfahrungsgemäss eine kurze Aussprache an Ort und
Stelle, um Klarheit zu schaffen oder einen Missstand zu beheben. Wenn Sie
den Eindruck haben, nicht verstanden zu werden, können Sie mit einer eigent-
lichen Beschwerde an die Spitaldirektion gelangen.

Haftung des Spitals
Sollten Sie im Spital einen Schaden erleiden, der auf das Verschulden eines
Spitalangestellten zurückzuführen ist, so haftet das Spital oder eventuell
direkt der Verursacher. Ob eine Haftpflicht vorliegt, hängt jeweils von den Um-
ständen im Einzelnen ab. Wir machen Sie in diesem Zusammenhang beson-
ders darauf aufmerksam, dass Sie für persönliche Gegenstände selbst verant-
wortlich sind. Schäden werden nur dann abgegolten, wenn ein Verschulden
des Personals vorliegt. 

Ihre Pflicht als Patientin/Patient
Neben Ihren Rechten haben Sie auch Pflichten. So sind die Anordnungen des
Personals für Sie verbindlich. Wir bitten Sie zudem, die Wegleitung zu befolgen
und auf Mitpatienten gebührend Rücksicht zu nehmen.

Spitalaustritt

Ihr Austritt erfolgt in Absprache mit Ihnen, den zuständigen Ärztinnen und Ärzten 
sowie dem Pflegepersonal. Spitalaustritte erfolgen normalerweise bis 10.00 Uhr 
morgens. Bitte melden Sie sich beim Pflegepersonal, wenn Sie das Zimmer defini-
tiv verlassen.

Bitte denken Sie daran, Ihre Telefon- und Radio/TV-Rechnung am Aus-
trittstag an der Infozentrale zu bezahlen. Für nicht bezahlte Rechnungen 
berechnen wir eine Bearbeitungsgebühr.

Wir arbeiten eng mit Ihrer Hausärztin/Ihrem Hausarzt zusammen. Wir werden Ihrer 
einweisenden Ärztin oder Ihrem Arzt nach Ihrem Austritt einen ausführlichen 
Bericht über Diagnosen und durchgeführte Behandlungen zustellen, sodass die 
ärztliche Betreuung, falls notwendig, nahtlos sichergestellt ist.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Sozialdienstes unterstützen und beraten 
Sie gerne über Rehabilitations- und Kuraufenthalte und sind Ihnen bei der Anmel-
dung ins Alters- oder Pflegeheim sowie bei der Suche nach allfälligen Übergangs-
lösungen behilflich. 

Rechnungsstellung
Bei Patienten der allgemeinen Abteilung senden wir die Rechnung direkt an die 
Krankenversicherung. Privat und halbprivat versicherten Patienten stellen wir 
die Rechnung je nach Vertrag persönlich zu oder rechnen diese ebenfalls mit der 
Krankenversicherung direkt ab. Da wir die Rechnungen externer Untersuchungen 
oft verspätet erhalten, ist es durchaus möglich, dass Sie für den Aufenthalt meh-
rere Rechnungen erhalten. Bei längerem Spitalaufenthalt erstellen wir monatliche 
Zwischenrechnungen.
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Alles Gute!

Wir hoffen, dass Ihr Spitalaufenthalt so angenehm wie möglich und Ihren 
Bedürfnissen entsprechend ablaufen wird und wünschen Ihnen eine baldige 
gute Rückkehr nach Hause.

Bemerkungen und Notizen

Patienten mit Wohnsitz im Ausland sind verpflichtet, die Rechnung vor dem Spital
austritt bar zu bezahlen, sofern nicht eine Zahlungsverpflichtung der Versicherung 
vorliegt. Zahlungen mit Bargeld (CHF) nimmt die Patientenaufnahme im Erdge-
schoss entgegen. Zahlungen mit Kreditkarten erfolgen an der Informationszentrale.
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